
«Dieses Flugzeug wird fehlen» 

Nach dem dritten Absturz eines F/A-18-Jets sei der Kauf von neuen Kampfflugzeugen noch 

dringender als zuvor, finden Bürgerliche. 
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 SVP-Nationalrat und Pilot Thomas Hurter: F/A-18-Ersatz darf nicht weiter verzögert 

werden. 

Zum dritten Mal seit 1998 ist es passiert: Ein F/A-18-Jet der Luftwaffe stürzt ab. 

Glücklicherweise konnte sich der Pilot beim Unfall in der Nähe von Besançon (F) dank dem 

Schleudersitz retten. 

Doch für die Luftwaffe ist das Unglück dennoch nicht nur wegen dem Absturz an sich 

tragisch. Denn: Wie bei den beiden Unfällen 1998 und 2003 crashte ein Doppelsitzer. Von 

diesen hatte die Armee mal acht Stück, nun sind es nur noch deren fünf. 

Luftwaffenchef Aldo Schellenberg erklärte gestern auf eine entsprechende Frage, dass dies 

«organisatorisch zusätzliche Hindernisse» mit sich bringen werde. Denn Schulungsflüge sind 

nur in Doppelsitzern möglich. 

Zwar sei die Ausbildung der Piloten nicht in Gefahr, schob er nach. Dennoch: Bürgerliche 

Politiker nehmen den Mangel an Doppelsitzern zum Anlass, die Beschaffung von neuen 

Fliegern zu fordern. 

Thomas Hurter, der Präsident der Sicherheitspolitischen Kommission des Nationalrats, war 

selbst Militärpilot. Nun sagt er zu Blick: «Dieses Flugzeug wird sicher fehlen. Der Bestand 

der Luftwaffe ist heute schon zu klein um über einen längeren Zeitraum den Schweizer 

Luftraum zu sichern.» 

Der Ersatz der F/A-18 dürfe nicht weiter verzögert werden und das VBS brauche endlich ein 

Budget von 5 Milliarden Franken. 

Im «Tages-Anzeiger» äussern sich bürgerliche Kollegen in eine ähnliche Richtung – der 

Gripen-Kater scheint überwunden. «Der neuerliche Absturz schwächt die bereits geschwächte 

Luftwaffe zusätzlich», findet etwa Jakob Büchler (CVP). Spätestens 2017 müsse eine neue 

Evaluation gestartet werden. 
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Und SVP-Ständerat Alex Kuprecht kann es gar nicht schnell genug gehen. Der Schwyzer regt 

an, das Intervall der Revisionen zu verkürzen, damit jederzeit genügend Flugzeuge 

einsatzbereit sein können. (vuc/mas) 


